
 
 

Liebe Präsidentinnen und Präsidenten 
Liebe Mitrotarierinnen und Mitrotarier 
Liebe Rotaracterinnen und Rotaracter 
 

Im Zusammenhang mit den Abstimmungen kam immer wieder die Frage, was dieses CoL eigentlich sei. 
Nachfolgen der Versuch einer vereinfachten Kurzübersicht und schematischen Darstellung der Organisation 
von Rotary: 

Das Councel on Legislation (CoL) ist 
das Parlament von Rotary. Es schreibt 
die Grundlagen (Verfassung, Satzungen) 
fort. Jeder Distrikt verfügt über eine Ver-
tretung, in unserem Distrikt ist dies PDG 
Carlo Michelotti mit der Stellvertretung 
von PDG H.U. Bartholet. Jeder Club hat 
das Recht, bis 31.12. 2014 Anträge für das 
CoL 2016 zu stellen. 
Die Convention ist die Jahresversamm-
lung. Traktandiert sind Grundsatzreden, 
Rechenschaftsberichte sowie die Wahlen 
der gesamten Führung (Präsident, Direk-
toren, Governors). Jedem Club stehen je 
nach Mitgliederzahl Stimmen zu. Aus-
serdem ist die Convention das grosse 
Rotary-Jahresereignis. 

Der Zentralvorstand ist das Führungsorgan von Rotary, ihm obliegt die Gestaltung und Umsetzung der 
Politik im Rahmen der Vorgaben des CoL.Er setzt sich aus Präsident, Präsident elect, dem General-
sekretär und 17 Direktoren zusammen. Letztere werden von Zonenvertretern gewählt, welche ih-
rerseits von den Distrikten ernannt werden. Ausschüsse beraten den Zentralvorstand, unter Leitung des 
Generalsekretärs leistet die Zentralverwaltung in Evanston die administrativen Arbeiten. Die Zentral-
verwaltung verfügt ausserdem über regionale Niederlassungen, für Europa und Afrika ist das Büro Zürich 
zuständig. 
Über Foundation, Fellowships, Actiongroups und Veranstaltungen wie Assembly, GETS und Institute werde 
ich in einem späteren Governorbrief informieren. 
Abstimmungsergebnisse über das Einreichen der CoL-Anträge 
Die Ergebnisse unserer Umfrage, ob wir drei uns wichtig erscheinende Vorschläge einsetzen sollen, präsen-
tieren sich wie folgt: 
Stete Verjüngung: Ja: 37, Nein 5, Enthaltungen 2. Dem Argument, dass die Verankerung der Verjüngung 
der Clubs im Verfahrenshandbuch Vorteile bringe, macht die Gegnerschaft geltend, diese Entwicklung sei 
bereits selbstverständlich und eine Regelung deshalb überflüssig. 
e-Präsenzen für alle Clubs: Ja: 21, Nein 14, Enthaltungen 9. Bei den Kommentaren wurde darauf hingewie-
sen, dass e-Präsenzen höchstens ergänzend zu physischen Treffen sein dürfen und allenfalls Standards fest-
gelegt werden sollten. Ein ablehnender Club äussert sich dahingehend, als dass im Falle einer Akzeptanz von 
e-Präsenzen traditionelle Treffen abgeschafft werden könnten. 
Berücksichtigung kultureller Unterschiede: Ja 37, Nein 2, Enthaltungen 5. Befürworter machen sogar gel-
tend, der Antrag gehe zu wenig weit, auch eine kontinentale Holdingstruktur dürfe nicht tabu sein. 
Ich danke allen, die sich beteiligt haben und werde mich für eine Vertretung der Ergebnisse einsetzen. 
Gleichzeitig gilt es, die geäusserten Ansichten bei Entscheiden im Distrikt einzubeziehen. 
 
Freundschaftliche Grüsse, Euer Governor 

  
  
 

Urs Klemm 



Rückblick 
Rotary forever Young – Rotary Jugendanlässe 

Swiss-Skills: Rotary und Visite waren präsent 
Erstmals wurde die Schweizerische Berufsmeisterschaft “Swiss Skills” für alle Berufe vom 21. – 27. 9. 
in Bern durchgeführt. 1000 Wettkämpferinnen und Wettkämpfer zeigten in über 70 Berufen ihr 
können. Aus unserem Distrikt engagierten sich Rot. Christine Davatz mit zahlreichen Helferinnen 
und Helfer für unsere Präsenz mit einem Visite-Stand vor Ort. Ausserdem bot sich den Austausch-
schülern mit Roli Giger Gelegenheit, einen Eindruck zu gewinnen 
 
Rotaract Basel: Benefizkonzert zugunsten der Gassenküche Basel 
Der Rotaract Club Basel hat am 29. September einen Benefiz-Anlass zu Gunsten der Gassenküche 
Basel durchgeführt. Auf den Anlass eingestimmt wurde man von Betroffenen mit einem „Sozialen 
Stadtrundgang, vom Notschlafplatz zur Kleiderkammer“. Es folgte ein eindrückliches Jazz-Konzert 
von Aliésey Vaianna und Steaphan Kurmann, beide verzichteten auf ihre Gage. Beim abschliessen-
den Apéro Riche wurden Gedanken ausgetauscht. Rotaract konnte Fr. 3000.- Spende übergeben. 
 
RYLA: einmal mehr ein Grosserfolg 
Rot. Edith Zwahlen führte vom 10. – 12. 10. in Luzern das Seminar zum Thema „Führen und geführt 
werden“. Abgeschlossen wurde der Anlass mit einem hochkarätig besetzten Podium zum Thema 
Führung. Das Distrikts-Ziel, RYLA bekannt zu machen, ist übererfüllt worden. Geplant war es für 34 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, schliesslich wurden wegen des grossen Andrangs 37 Anmeldun-
gen berücksichtigt, 7 weitere liegen bereits für das RYLA 2015 vor. Es empfiehlt sich, frühzeitig zu 
buchen, der Distriktsbeirat wird die Frage eines Ausbaus diskutieren. 

Aktuell 
Schweiz. Governorrat: Teamwork an Tagung und Parlamentariertreffen 
Der Governorrat hat am 19. und 20. September in Genf getagt, Behandelt wurde die Arbeit der verschiedenen Kommis-
sionen, ferner wurde eine mittelfristige Planung diskutiert. Diese sieht 2015 den Polio-Anlass im KKL Luzern, 2016 
einen Rotary-Tag und 2017 eine Interdistriktskonferenz vor. Eine Delegation hat sich am 22. 9. mit rotarischen Parla-
mentariern getroffen und Anliegen bezüglich Polio-Plus, Jugendaustausch und Jugendlagerplätzen erörtert. Die Club-
präsidentinnen und Präsidenten sind über Details informiert worden und stehen für weitere Auskünfte zur Verfügung. 

Polio-Tag in Basel: Polio Plus Plus ist gefragt 
PDG Urs Herzog und Rot. Marcel Tanner organisierten am 18. 10. einen Tag 
mit internationalen Referenten vor internationalem Publikum. Die Schlussbot-
schaft aller lautete, dass wir mit einem umfassenden Ansatz dem Ziel einer 
Welt ohne Poliofälle nahe sind. Das Netzwerk von Polio Plus bewährt sich neu 
auch beim Auftreten von Ebola, ein weiteres Plus ist ein umfassender Ansatz 
mit Friedensförderung, Gesundheitsaufklärung, Verbesserung der Hygiene 

u.a.m.  
Entwicklung Mitgliederbestand Distrikt 1980 im September 
Neueintritte 9, (Alter: 27, 33, 36, 42, 43, 46, 48, 49, 52, 1 Frau ), Verstorben 4, Austritt 1, Mitgliederbestand 
neu 3951, Beginn Clubjahr 3930.  
Vorschläge Governor 2017/18 
Ich bitte sämtliche Clubs des Distrikts 1980 bis 15. Dezember 2014 Vorschläge für die Kandidatur des Dis-
triktsgovernors 2017 / 2018 schriftlich an mich zu senden. Die Nominierung erfolgt gemäss den Satzungen 
von Rotary International Artikel 13 (Ziffern 13.010 – 13.070; Verfahrenshandbuch 2013, S. 198 ff). 
Agenda 
15. 11. 2014 Neurotarierseminar in Lenzburg: Vermittelt werden allgemeine Informationen über Rotary, die Founda-

tion, sowie Rechte und Pflichten von Rotariern. Partnerinnen und Partner sind willkommen. 

7.—9. 11. 2014 Institute Berlin: Die Zusammenkunft ist den aktuellen Themen von Rotary gewidmet, bietet ein super-
Begleitprogramm Teilnahmemöglichkeit am  Jubiläum „25 Jahre Mauerfall“. 

22. 11. 2014 Foundationseminar Luzern: Foundation-Verantwortlichen und interessierten Kreisen wird eine Über-
sicht über die Foundation geboten. Besuch des Seminars ist Voraussetzung für die Zertifizierung.  

17.01.2015 Informations- und PR-Seminar in Lenzburg. Themen: Kommunikation, Branding, Medien 

24. 4. 2015 PETS Luzern, obligatorisch für alle Präsidentinnen und Präsidenten für das Clubjahr 15/16 
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Urs Klemm 
Gotthelfstrasse 14 
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Mobil 079 784 17 25  

DG-Sekretariat 
Karin Büchli 
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Assistant Governors 
Karin Büchli 
Johann-Rudolf Gunzenhauser 
Christophe Leuenberger 
Urs Felix Meyer 
Marco Petruzzi 
Guido Rösch 
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